Kapitel 4: Die Schweiz und das Deutsche Reich 1933–1945
Portfolio-Auftrag

Menschen, die beweisen wollen, dass die Beschäftigung mit der Geschichte nichts bringt, zitieren immer wieder Georg Wilhelm Friedrich Hegel, der formuliert hat: «Wir können aus der Geschichte nichts lernen, ausser, dass wir nichts aus der Geschichte lernen.» Andere sind überzeugt, dass man aus der Geschichte lernen kann und lernen muss. Sie zeigen am Beispiel von Handlungen verschiedener Menschen, dass deren Entscheide durch ihr Wissen aus der Vergangenheit geleitet wurden. Um aus der Geschichte zu lernen, scheint es günstig zu sein, ausgewählte Themen über 
einen längeren Zeitraum vergleichend zu betrachten. Für dein Portfolio sollst du dies ebenfalls tun. Wähle eines der in diesem Kapitel erörterten Themen aus, verfolge das Thema ausgehend von der Zeit des Zweiten Weltkriegs bis heute und halte 
deine Ergebnisse und Erkenntnisse in einem Aufsatz fest.

___________________________________________________________________

Vorgehen

1.
Entscheide, zu welchem in diesem Kapitel dargelegten Thema du einen Aufsatz schreiben willst. Gut eignen würden sich beispielsweise:

a)
Das Schweizer Bankgeheimnis in der Zeit von 1934 bis heute

b)
Rüstungsindustrie und Waffenexporte der Schweiz seit dem Zweiten Weltkrieg

c)
Flüchtlings- und Asylpolitik der Schweiz gestern und heute

2. 
Studiere anschliessend den entsprechenden Abschnitt in diesem Kapitel und notiere dir die wichtigsten Erkenntnisse.

3.
Verschaffe dir danach einen ersten Überblick darüber, wie es in dem von dir gewählten Bereich heute aussieht. Nutze dazu aktuelle Tages- und Wochenzeitungen und/oder das Internet. Statistische Angaben können hilfreich sein. Versuche herauszuﬁnden, was das Gesetz zu dem von dir untersuchten Thema sagt.

4.
Besprich die Ergebnisse deiner Abklärungen mit einer Lehr- oder Fachperson. Wo gibt es Lücken? Was musst du noch wissen? Deine Lehrperson kann dir mit Tipps bei den Recherchen behilﬂich sein und dich auf Fachliteratur hinweisen.

5.
Fasse die Ergebnisse deiner Arbeit in einem Aufsatz von drei bis fünf Seiten zusammen. Am besten gliederst du den Aufsatz in fünf Abschnitte, die auf die folgenden Fragen Antwort geben:

a)
Was ist die gegenwärtige Situation (beim Bankgeheimnis, beim Waffenexport oder in der Flüchtlingspolitik)?

b)
Was sagt das Gesetz?

c)
Welche Punkte sind umstritten?

d)
Worin bestehen die wichtigsten Unterschiede zwischen damals und heute, und wo gibt es Ähnlichkeiten?

e)
Was ist deine persönliche Meinung, und was sind für dich offene Fragen? Könnten wir etwas aus der Geschichte lernen?

Hinweise

Deine Abklärungen betreffen politische Themen. Politische Themen sind oft umstritten. Versuche deshalb herauszuﬁnden, woher deine Informationen stammen, und achte darauf, Informationen von verschiedenen Seiten zu erhalten. Nutze bei den Internetrecherchen auch das Angebot der Bundesverwaltung (http://www.admin.ch) und des Parlaments (http://www.parlament.ch).

___________________________________________________________________

Der andere Portfolio-Auftrag

Suche eine Zeichnung eines jugendlichen KZ-Überlebenden. Du ﬁndest eine Reihe von Beispielen in der Publikation von Thomas Geve: «Es gibt hier keine Kinder: Auschwitz – Gross-Rosen – Buchenwald. Zeichnungen eines kindlichen Historikers» Göttingen 1997. 

Entwickle dazu eine eigene Zeichnung. Du kannst beispielsweise den abgebildeten Ort fünf Jahre vorher oder fünf Jahre nachher zeichnen oder die ausgewählte Zeichnung auf der linken oder der rechten Seite weiterentwickeln. Oder du wählst eine abgebildete Person aus und zeichnest eine Alltagsszene aus ihrem künftigen Leben, zum Beispiel zehn Jahre später.

___________________________________________________________________
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